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Erscheinungs- und Schlusstermine
Anzeigen-/Redaktionsschluss Verteilung

März bis Mai 26.01.24 28.02.24

Juni bis August 26.04.24 29.05.24

September bis November 26.07.24 28.08.24

Dezember bis Februar 25.10.24 27.11.24
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Beispiele für Anzeigengrößen und Preise
Anzeigengröße Format in mm Preis / Euro + MwSt.

U4 (Rückseite) 210 x 297 mm 1.950,00

1/1 Seite 188 x 270 mm
1.630,001/1 Seite  

im Anschnitt 5 mm 210 x 297 mm

1/2 Seite hoch 91,5 x 270 mm
893,00

1/2 Seite quer 188 x 130 mm

1/4 Seite hoch 91,5 x 130 mm
457,00

1/4 Seite quer 188 x 64 mm

1/8 Seite hoch 43 x 130 mm
230,00

1/8 Seite quer 91,5 x 64 mm

1/16 hoch 43 x 64 mm
117,001/16 quer  

im Anschnitt 5 mm 91,5 x 30 mm

mm-Preis 1,90

Rabatte pro Ausgabe / Anzeige: 2 Anzeigen = 2 % | 3 Anzeigen = 5 % 
4 Anzeigen = 10 % 

Jede Anzeigengröße im Rahmen des Satzspiegels ist möglich. Abgerechnet 
wird nach der tatsächlichen Anzeigengröße.  
(Spalten x mm Höhe x mm-Preis). Alle Anzeigen grundsätzlich in Farbe.

Alle Preise sind Ortspreise. Agenturen und Anzeigenvermittler zahlen 15% 
zusätzlich auf den Nettopreis. Alle Preise in EURO zuzüglich der gesetz-
lichen Mehrwertsteuer. Einhefter auf Anfrage.

Technische Daten

Gesamtauflage: 52.000

Format: DIN A4, 210 mm breit, 297 mm hoch

Satzspiegel: 188 x 270 mm

Spaltenanzahl: 4

Spaltenbreiten:
1 Spalten = 43 mm
2 Spalten = 91,5 mm
3 Spalten = 139 mm
4 Spalten = 188 mm

Druckverfahren: Rollenoffset, 60er Raster

Farben: 4c Euroskala

Farbprofil: ISO Coated v2

Datenanlieferung: PDF/X4:2010

Gesamtauflage 52.000
l �	35.000  über das Mittwochsjournal

l 	7.000 über Auslage Hotels,
	 Gaststätten,
	 Vorverkaufstellen STADEUM etc.

l  10.000 Abonnenten 
	 Altländer Zeitung/
	 Buxtehuder Tageblatt
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1/16 Seite hoch� 43 x 64 mm
1/16 Seite quer� 91,5 x 30 mm

117,-
117,-

1/8 Seite hoch� 43 x 130 mm
1/8 Seite quer� 91,5 x 64 mm

230,-

230,-

893,-

1/2 Seite hoch� 91,5 x 270 mm

893,-

1/2 Seite quer� 188 x 130 mm

1.630,-

1/1 Seite innen� 188 x 270 mm
1/1 Seite innen� 210 x 297 mm

457,-

1/4 Seite hoch� 91,5 x 130 mm
1/4 Seite quer� 188 x 64 mm

457,-
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1.9≠50,-

1/1 Seite U4� 210 x 297 mm
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Advertorials / Storytelling

Mit einem Advertorial (redaktionelle Aufmachung 
Ihrer Werbeanzeige) können Sie Ihr Unternehmen 
modern und persönlich präsentieren und über 
aktuelle Themen informieren

Advertorials

1/1 Seite	 1.950,00 Euro

2/1 Seite	 2.950,00 Euro

Die Preise beinhalten die redaktionelle Erstellung 
mit Fotoshooting, Shortvideo für Social Media und 
inklusive der Fotorechte.

Das Advertorial erscheint in der jeweiligen Print-
Ausgabe der Stader Brise, auf dem Internetportal 
www.staderbrise.de sowie als Ankündigung in den 
Sozialen Medien Facebook und Instagram.

PA D D E L T R A I L S
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Stade kann von der Wasserseite 

aus neu entdeckt werden! Maritim 

beschwingt schmiegen sich die 

Wasserläufe an den Altstadtkern 

genauso wie an die moderne Sta-

der Hafencity. Nun wartet ein neu-

es Highlight auf Wassersportfans: 

Die Schwinge ist die Heimat der 

neuen Stader Paddeltrails und das 

Wassersportrevier spätestens mit 

diesen neuen Trails ein absolutes 

„must paddle“ in der Region. Dabei 

handelt es sich einerseits um einen 

Fitnessparcours auf dem Wasser, 

zum anderen um eine Beschilde-

rung von besonders interessanten 

Orten. Beide Beschilderungen sind 

nur vom Wasser aus zu sehen.

schwedische Krone, küsst heu-

te die historische Stader Alt-

stadt das grüne Naturidyll der 

Stadt. Die Trails machen diese 

spannende Kombination erleb-

bar. Unterwegs werden neben 

den Wallanlagen, die Museums-

insel mit Altländer Bauernhaus, 

Prunkpforte und der Bockwind-

mühle und malerische Brücken 

passiert, bevor die grüne Weite 

des Schwingetals erreicht ist. 

Hier ist es herrlich ruhig, grü-

ne Wiesen säumen das Ufer und 

auf dem Weg werden wir von 

grasenden Kühen beobachtet. 

Unterwegs können mit ein biss-

chen Glück Fischreiher, Libel-

len, Enten und viele weitere Be-

wohner der Schwinge und ihrer 

Uferbereiche entdeckt werden. 

Auf der Zielgeraden nähert man 

Neu und einzigartig: 

Fitnessparcours 

und History-Trails 

auf dem Wasser

sich der Schwedenschanze mit 

raumgreifenden Paddelschlägen. 

Der Blick aufs Wasser und das 

Erfahren beider Routen löst ab-

solute Glücksgefühle aus.

Fitness-Trail: Aktiv auf dem Board

Wer es aktiv und sportlich mag, 

folgt mit dem SUP Board dem 

blau beschilderten Fitness-Trail 

auf 15 Stationen mit Übungen 

zur Koordination, Stabilität 

und Kräftigung – an jeder Sta-

tion überrascht ein neuer Fit-

ness-Impuls von „Burpees“ bis 

„Crunches“ von „Liegestütz“ 

bis „Skaterschritt“ von „Adler“ 

bis „herabschauender Hund“.

History-Trail:  Auf den Spuren der 

Stadtgeschichte

Wer auf dem Board oder per 

W E I T E R E  M A R I T I M E 

E R L E B N I S S E  A U F  D E M 

B U R G G R A B E N

Der SUP Club ist für den Verleih von SUP 

Boards, 2er bis 4er Kanus und 1er und 2er 

Kajaks sowie benötigtem Equipment ge-

öffnet. Auch SUP Kurse werden angeboten 

und 4-Sitzer Verleih-Tretboote mit stabiler 

Wasserlage und leichtgängigem Antrieb 

sind für die Sommersaison zu Wasser ge-

lassen.

Der BBQ Donut steht für den Sommer be-

reit, der außergewöhnlichste Grillplatz, 

den Stade zu bieten hat: denn auch Grillen 

geht in der Hansestadt maritim. Das kreis-

runde Boot verfügt über einen Außenbord-

motor, einen Sonnenschirm und Sitzplätze 

für zehn Personen. Die Grillstation be-

findet sich als Herzstück in der Mitte des 

Bootes. In gemütlichem Tempo gleitet der 

Donut vom Holzhafen aus durch das ruhige 

Wasser unter Brücken hindurch vorbei an 

den Wallanlagen und entlang der vielfälti-

gen Natur des Burggrabens. Einen schöne-

ren Platz für einen entspannten Grillabend 

kann es kaum geben.

Mit den beiden Fleetkähnen „Aurora“

und „August“ lässt sich Stade auch in der 

Gruppe erkunden. Etwa eine Stunde dauert 

die Tour entlang der Wallanlagen, die vom 

Verein „Alter Hafen Stade e.V.“ angeboten 

wird. Während der Fahrt durch die grüne 

Idylle erzählt der Kapitän Historisches und 

Aktuelles über die Stader Häfen sowie über 

die ehemaligen Befestigungsanlagen aus 

der Schwedenzeit.

Weitere Informationen zu den Paddeltrails 

und weiteren wassertouristischen Ange-

boten in der Hansestadt Stade gibt es auf 

www.stade-tourismus.de.

Kanu und Kajak die Schwinge 

befährt, kann auf dem weinrot 

markierten History-Trail Sta-

des Gewässer auf den Spuren 

vergangener Zeiten erkunden. 

Jede der 14 Stationen zeigt ein 

historisches Bild der Station 

aus Stades bewegter Geschich-

te und hält Hintergründe aus 

Stades Vergangenheit sowie his-

torische Meilensteine des Ortes 

bereit. Neues Wissen über die 

Milchbar, die Königsmarck-

Bastion, das Mühlenwehr und 

viele weitere bedeutsame Orte 

aus Stades Geschichte inklusive.

„Unsere bisherigen Recherchen 

haben ergeben, dass diese Art 

der Beschilderung für Wasser-

sporttouristen wohl einzigartig 

in Deutschland ist“, so Frank 

Tinnemeyer, Leitung Tourismus 

und Unternehmenskommu-

nikation bei der SMTG. „Was 

früher ein Trimm-Dich-Pfad im 

Wald war, bieten wir jetzt auf 

dem Wasser an. Und das zu ei-

nem Zeitpunkt, an dem Wasser-

sportaktivitäten hoch im Kurs 

stehen.“

Die Trails sind mit eigenen oder 

geliehenen SUP Boards oder 

Kanus eigenständig befahrbar. 

Neben dem SUP Club gibt es 

Ein- und Ausstiegstellen am 

Stadeum sowie ganz neu in der 

Nähe der Horststraße und am 

Der Stade-Beach 

am Holzhafen als 

Lieblingsplatz der 

Aktiven mit seinem SUP 

Club ist einer der Ausgang-

punkte der Touren. Die beiden 

einheitlich beschilderten Pfade 

machen Stade in jeder Saison 

von Mitte Mai bis Mitte Oktober 

von der Wasserseite aus erleb-

bar. Vom Holzhafen aus folgen 

sie auf sieben Kilometern Län-

ge unterschiedlichen Statio-

nen entlang des Burggrabens 

und der Schwinge in Richtung 

Schwedenschanze. Das Projekt 

ist gefördert aus dem Europäi-

schen Fonds für regionale Ent-

wicklung (EFRE).

An den Wallanlagen, der histo-

rischen Befestigungsanlage aus 

Zeiten der Besetzung durch die 

Ein- und AusstiegsstellenLegende:

Anlegestellen

Fuß-/Radweg
befahrbare Paddelstrecke

Spannende Geschichtsfakten können auf dem History-Trail entdeckt werden.
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Fitnessübungen auf den SUP Boards 

machen gemeinsam noch mehr Spaß.
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Jan Plewka & BandSOUND OF SILENCESelig-Frontmann Jan Plewka singt 
Simon & Garfunkel in der Festung GrauerortThe Sound of Silence, Mrs. Robin-son, The Boxer – diese Aufzählung ließe sich mühelos fortsetzen: Songs von Simon & Garfunkel aus den 60er Jahren, die sich ins kollektive Musikgedächtnis ein-gegraben haben und zu unsterb-lichen Klassikern wurden. Mit „The Sound of Silence“ landeten Simon & Garfunkel 1964 ihren ersten großen Hit. Daraus hat der Sänger der Hamburger Band Selig, Jan Plewka, einen Musik-theaterabend der besonderen Art geschaffen. 

SOUND OF SILENCE, in der Regie des ehemaligen Inten-danten des Hamburger Schau-spielhauses, Tom Stromberg, ist nicht nur ein Abend mit den Liedern von Simon & Garfun-

kel, sondern auch eine ironi-sche Reflektion dieser Zeit und eine Begegnung mit der eige-nen popkulturellen Vergangen-heit. Denn wer wäre geeigneter für diesen Ausflug in die eige-ne Geschichte als Jan Plewka: Echo- und Nestroy-Preisträger, Sänger, Musiker, Schauspieler. Bereits mit seinem umjubelten Rio Reiser-Abend, ebenfalls unter der Regie von Tom Strom-berg, hat Jan Plewka eindrucks-voll unter Beweis gestellt, dass man sich die Idole seiner Ju-gend aneignen und dabei doch man selbst bleiben kann. Mit Gefühl, dem ihm eigenen Cha-risma und einer überragenden stimmlichen Präsenz verpasst 

Jan Plewka, begleitet von ei-ner vierköpfigen Band, den Liedern des amerikanischen Duos eine Frischzellenkur und bringt die unvergessenen Ohr-würmer wieder zum Glänzen. Die Songs von Simon & Gar-funkel werden neu gehört und gespielt oder wiederentdeckt. Die Show ist längst zum dau-erausverkauften Klassiker auf Kampnagel geworden. Am 2. September 2023 wird SOUND OF SILENCE nun im Rahmen des Holk Kulturfes-tivals vom STADEUM in der Festung Grauerort in einzig-artiger Open-Air-Atmosphäre zu erleben sein. Stader Brise Redakteurin Julia Balzer dazu im Gespräch mit Jan Plewka.
Wie ist die Idee entstanden, die Lieder des großartigen Duos Simon & Garfunkel wieder zum Leben zu erwecken? Wir wollten mal wieder eine Show machen. Wenn man je-manden wie Tom Stromberg an seiner Seite hat, muss man ein-Jan Plewka & BandSOUND OF SILENCESelig-Frontmann Jan Plewka singt 

Simon & Garfunkel in der Festung GrauerortThe Sound of Silence, Mrs. Robin-son, The Boxer – diese Aufzählung ließe sich mühelos fortsetzen: Songs von Simon & Garfunkel aus den 60er Jahren, die sich ins kollektive Musikgedächtnis ein-gegraben haben und zu unsterb-lichen Klassikern wurden. Mit „The Sound of Silence“ landeten Simon & Garfunkel 1964 ihren ersten großen Hit. Daraus hat der Sänger der Hamburger Band Selig, Jan Plewka, einen Musik-theaterabend der besonderen Art geschaffen. 
SOUND OF SILENCE, in der Regie des ehemaligen Inten-danten des Hamburger Schau-spielhauses, Tom Stromberg, ist nicht nur ein Abend mit den Liedern von Simon & Garfun-

fach immer wieder mit etwas Neuem um die Ecke kommen. Wir saßen alle gemeinsam bei-sammen – es war auch Alkohol im Spiel (lacht) - und haben ge-sagt: „Wir ziehen jetzt wahllos eine der vielen Musik-DVD’s aus der Schublade und das ma-chen wir dann!“ Gesagt, getan. Wir haben Simon & Garfunkel rausgefischt.

Wie ging es dann weiter?Wir haben uns diese wunder-baren Melodien angehört und die liebevollen Texte der Jungs aufgesogen, die voll von Lie-beskummer und Romantik sind. Wir waren einfach nur begeistert und wollten daraus eine ganz eigene Komposition machen.

Wie sieht eure Interpretation aus?
Das sollen die Zuschauer selbst erleben. Aus den durch-dachten Texten und Melodien haben wir eine Inszenierung geschaffen, die mehr ist als 

ein Konzert. Es ist eine Show, ein Musik-Theater-Abend für alle. Ob Simon & Garfunkel Zeitzeugen, ihre Kinder oder die Fans von Jan Plewka & die Schwarz-Rote-Heilsarmee. Es darf gelacht, geweint, mitge-sungen oder in Melancholie geschwelgt werden. Alles ist erlaubt und ich bin sicher, dass wir die Zuschauer zum Lächeln verzaubern.

Simon & Garfunkel brachten da-mals in den 1960er Jahren durch ihren ruhigen Sound Ruhe in Zeiten, die politisch von Träumen und Traumata geprägt waren. Ist das auch heute eure Absicht?Wir werden kein musikali-sches Trostpflaster sein so wie damals Simon & Garfunkel für das politisch erschütter-te Amerika. Die Fronten sind inzwischen weich geworden. Wir würdigen ihre Songs und reflektieren gleichzeitig auf ironische Weise diese Zeit und unsere eigene popkulturelle Vergangenheit.

Es wird einen Höhepunkt des Abends geben … Verrätst du et-was?
Nur soviel: Ich werde mich mit der original Mrs. Robinson un-terhalten! Sie wird auch da sein und versuchen, mich zu ver-führen. Ob es klappt oder nicht, werdet ihr dann erfahren. Also: Kommt alle vorbei!

Tickets für das Open-Air Konzert sind erhältlich unter www.stadeum.deDer Abend wird präsentiert von den Aluminiumoxid-Werken Stade
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Zusammen mit zahlreichen Koope-

rationspartnern und unterstützt 

von vielen Sponsoren bietet das 

STADEUM beim 22. Holk Kultur-

festival 18 hochwertige Veranstal-

tungen an acht unterschiedlichen 

Auftrittsorten mit viel Prominenz 

und internationalem Flair: Vom 

Stummfilmkonzert bis zum stim-

mungsvollen Open-Air, von Panto-

mime bis zum Kinderkonzert unter 

Apfelbäumen ist alles dabei. Zum 

ersten Mal sind die Tickets auch 

im Rahmen eines Festival-Passes 

buchbar, der zum Besuch von bis zu 

acht Vorstellungen berechtigt, die 

aus dem Großteil des Festival-Pro-

gramms selbst zusammengestellt 

werden können.*

Am 19. August spielt das Phil-

harmonische Orchester Bremerhaven

unter der Leitung von Marc Nie-

mann ein Stummfilmkonzert zu 

Charlie Chaplins Schwarz-Weiß-Klas-

siker „The Circus“ und wird erneut 

für einen feierlichen Festival-

auftakt im STADEUM sorgen. 

Für das beliebte Festival-High-

light verwandelt sich auch in 

diesem Jahr die Festung Graue-

rort in Stade Bützfleth wieder in 

eine stimmungsvolle Open-Air-

Kulisse. Jan Plewka, Frontmann 

der Popband Selig, präsentiert 

am 2. September mit Sound of Si-

lence einen Musiktheaterabend 

mit den berühmtesten Liedern 

von Simon & Garfunkel. 

Die spektakulärste Rammstein-

Tribute-Show verwandelt am 

8. September das STADEUM 

in einen Höllenofen. „Stahlzeit“, 

die absolute Nummer 1 unter 

den Rammstein-Cover-Bands, 

verneigen sich vor der welt-

weit erfolgreichsten deutschen 

Industrial-Band – aufwändiger 

Pyro-Show inklusive. Am 9. 

September lädt die HipHop-, 

Reggae-, Latin-Band Culcha Can-

dela ihr Publikum beim Jubilä-

umskonzert zum Eskalieren ein.

Am 16. September nimmt Welt-

star Ute Lemper das Publikum mit 

auf ihr Rendezvous mit Marlene. In 

rauer Perfektion vereint Lem-

per in ihrer weltweit gefragten 

Revue über Marlene Dietrich 

Gesang, Theatralik und unver-

gleichliche Bühnenpräsenz. Am 

17. September erzählt Gregor 

Gysi, einer der wichtigsten Pro-

tagonisten linken Denkens, im 

Gespräch mit Journalist Hans-

Dieter Schütt unter dem Motto 

„Ein Leben ist zu wenig“ von Kind-

heit, Jugend und seinem Weg 

zum Rechtsanwalt. 

Verrückt, gewagt und einzig-

artig exzentrisch wird es am 5. 

September mit Trygve Wakenshaw. 

In seiner Solo-Show „Nautilus“

begeistert der Neuseeländer mit 

einer Mischung aus Pantomime, 

Physical Theatre und einer Por-

tion Blödsinn. Dabei verwan-

delt der kreative Künstler sich 

blitzschnell in eine Vielzahl 

unterschiedlichster Charaktere. 

Egal, ob Macho-Cowboy, Zau-

berer, ein ganzes Jazz-Ensem-

ble, Hühner, Dinosaurier oder 

eine hungrige Katze – Trygve 

Wakenshaw zieht das Publikum 

mit seinen preisgekrönten Imi-

tationen in den Bann.

Ein besonderes kulturelles 

Highlight bietet das Gastspiel 

des Kunstfest Weimar im Schloss 

Agathenburg am 19. September. 

Die renommierte Dramatikerin 

Theresia Walser hat dieses Jahr für 

das Kunstfest dem luxemburgi-

schen Schauspieler Steve Karier mit 

„Eschenliebe“ einen Monolog auf 

den Leib geschrieben. Die Ur-

aufführung berichtet von der 

Liebe eines Mannes zu einem 

Baum und bietet die perfekte 

Ergänzung zur gleichzeitig ge-

planten Ausstellung „Into the 

Woods“ im Schloss. Ticketinha-

berinnen und -inhaber für das 

Schauspiel sind vor der Vor-

stellung herzlich eingeladen, 

im Rahmen einer Speed-Füh-

rung in das Baum-Sujet in der 

Bildenden Kunst einzutauchen. 

Am 28. September wird es ka-

ribisch im STADEUM, wenn 

die vier Sängerinnen des kuba-

nischen A-cappella-Quartetts 

„Gema 4“ Perlen kubanischer 

und mexikanischer Musik vor-

tragen und das Festivalpro-

gramm beenden. 

Aufregend musikalisch wird es 

auch für Kinder am 26. August 

auf dem Herzapfelhof Lühs in Jork. 

Das Duo Zaches & Zinnober lädt 

zu einem Open-Air-Familien-

konzert unter Apfelbäumen. 

In ihrem Programm „Alarm im 

Schwarm“ brechen sie die Welt-

Klimakrise verständlich für 

Kinder herunter und bringen 

ihnen diese mit Sprechblasen-

Prominenz und internationales Flair

Tickets für das 22. Holk Kultur-

festival sind unter 04141 4091-40 

erhältlich, im Internet unter 

www.holkkulturfestival.de sowie 

unter www.stadeum.de.

Das neue Angebot des Festivalpas-

ses ist in drei Varianten erhältlich 

und kann jeweils aus den persön-

lichen Wunschveranstaltungen des 

Festivalprogramms zusammenge-

stellt werden. Das Festival-Trio bie-

tet 3 Veranstaltungen für 89,- Euro, 

das Festival-Quintett für 129,- Euro 

beinhaltet 5 Veranstaltungen und 

das Festival-Oktett mit 8 Veranstal-

tungen ist für 199,- Euro erhältlich. 

Bei allen Varianten vergibt das 

STADEUM die bestmöglichen Plätze 

nach Verfügbarkeit. Der Pass ist 

direkt an der STADEUM-Kasse sowie 

online unter www.stadeum.de 

buchbar und nicht übertragbar.

Samstag, 19. August

19:15 Uhr | STADEUM

STUMMFILMKONZERT: 

CHARLIE CHAPLINS 

„THE CIRCUS“

Eröffnungskonzert: Das Philharmoni-

sche Orchester Bremerhaven lässt Char-

lie Chaplins Stummfilm-Meisterwerk 

musikalisch lebendig werden.

Freitag, 25. August

19:45 Uhr | STADEUM

RUFUS BECK LIEST: 

BUMMEL DURCH EUROPA

Die Stimme von Harry Potter liest aus 

Mark Twains erstaunlichen Reiseberich-

ten.

Samstag, 26. August

13:00 Uhr | Bürgerpark

MAMF – DAS FESTIVAL IN 

STADE *
Das Müssen Alle Mit Festival im grünen 

Herzen der Stadt.

Veranstalter: STADE Marketing und Tourismus 

GmbH

Samstag, 26. August

15:00 Uhr | Herzapfelhof

ALARM IM SCHWARM

Ein Mitmach-Konzert rund um Klimafra-

gen für Kinder und ihre Familien.

Sonntag, 27. August | 16:00 Uhr

Open Air Wiese

DÎNER EN BLANC

Geselliges Beisammensein ganz in Weiß 

unter freiem Himmel.

Veranstalter: Förderkreis im STADEUM zur Förde-

rung von Kunst und Kultur e.V.

Samstag, 2. September | 19:45 Uhr 

Festung Grauerort

JAN PLEWKA: 

SOUND OF SILENCE 

Jan Plewka singt Simon & Garfunkel in 

besonderer Open-Air-Atmosphäre.

Sonntag, 3. September

10:00 Uhr | Kirche St. Cosmae

LITERATURGOTTESDIENST 

Mit Pastorin Brandy, Nefvel Cumart & 

Martin Böcker.

Veranstalter: Kirchenkreis Stade

Sonntag, 3. September

17:00 Uhr | Kirche St. Cosmae

WEST-ÖSTLICHER DIVAN* 

Der Stader Kammer-Chor Vox Humana 

interpretiert mit dem persischen Ins-

trumentalensemble Anima Shirvani 

Goethes Gedichtsammlung musikalisch. 

Veranstalter: Vox Humana e.V.

Dienstag, 5. September

19:45 Uhr | STADEUM

TRYGVE WAKENSHAW – 

NAUTILUS
Verrückt, gewagt und einzigartig exzen-

trisch – Pantomime aus Neuseeland, wie 

man sie noch nie gesehen hat.

Mittwoch, 6. September

20:00 Uhr | Kirche St. Wilhadi

ZWEI CEMBALI IM KONZERT*

Martin Böcker und Hauke Ramm inter-

pretieren mit dem Ensemble Schirokko 

aus Hamburg Konzerte mit 2 Cembali 

von J. S. Bach u.a.

Veranstalter: Kirchengemeinde St. Wilhadi

Donnerstag, 7. September

20:00 Uhr | STADEUM

NICOLE – ICH BIN ZURÜCK

Die berühmte Schlagersängerin feiert ihr 

Bühnen-Comeback.

Freitag, 8. September

20:00 Uhr | STADEUM

STAHLZEIT
Spektakuläres Rammstein-Tribute-Con-

cert mit explosiver Pyro-Show.

Samstag, 9. September

20:00 Uhr | STADEUM

CULCHA CANDELA – ZU 

WAHR UM SCHÖN ZU SEIN

Die legendäre HipHop- & Reggae-Band 

aus Berlin auf Jubiläumstour.

Samstag, 16. September

19:45 Uhr | STADEUM

UTE LEMPER – RENDEZ-

VOUS MIT MARLENE

Die weltweit gefeierte Sängerin erweist 

ihrem großen Vorbild Marlene Dietrich 

ihre Reverenz.

Sonntag, 17. September

19:45 Uhr | STADEUM

GREGOR GYSI – EIN LEBEN 

IST ZU WENIG

Der Politiker im Gespräch mit Journalist 

Hans-Dieter Schütt.

Dienstag, 19. September

20:00 Uhr | SCHLOSS AGATHEN-

BURG
ESCHENLIEBE

Monolog von Theresia Walser über die 

Liebe eines Mannes zu einem Baum für 

das Kunstfest Weimar. Uraufführung.

Donnerstag, 21. September

19:45 Uhr | STADEUM

MARIO UND DER ZAUBERER

Figurentheater mit Live-Musik nach der 

Novelle von Thomas Mann.

Donnerstag, 28. September

19:45 Uhr | STADEUM

GEMA 4
Vier A-cappella-Sängerinnen präsentie-

ren Perlen der kubanischen Musik.

* Diese Veranstaltungen sind nicht im Rahmen 

des Festival-Passes buchbar.

Mit freundlicher Unterstützung:

DAS HOLK KULTURFESTIVAL

DAS GRÖSSTE FESTIVAL IN UND UM STADE

H O L K  K U L T U R F E S T I V A L

STADEUM

19. AUGUST – 28. SEPTEMBER

EV.-LUTH. KIRCHENKREIS STADE

EV.-LUTH. KIRCHENKREIS STADE

EV.-LUTH. KIRCHENKREIS STADE
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Culcha Candela

Zaches und Zinnober

Ute Lemper
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Socia-Media-Optionen

Socia Media ist in aller Munde. Zielgruppengerech-
ter Content ist hier unerlässlich, um Aufmerksam-
keit bei den Nutzern zu erreichen. Die Aufmerk-
samkeitsspanne liegt online bei nicht einmal drei 
Sekunden. Das Social-Media-Team vom Medien-
zentrum Stade kennt die Plattformen, die Gewohn-
heiten der Zielgruppen und alle Trends.

Mit professionell erstellen Postings auf Face-
book oder Instagram, die aktiv vom Team ge-
steuert werden, erzielen Sie eine garantierte 
Reichweite nach Vereinbarung und eine hohe 
Aufmerksamkeit.

Gerne sprechen wir mit Ihnen und erstellen ein 
auf Ihre Bedürfnisse zugeschnittenes Angebot.




